
 
Satzung der Stadt Nettetal über die Festsetzung der Steuersätze für die Grundsteuern und die 
Gewerbesteuer in der Stadt Nettetal ab dem Haushaltsjahr 2017 
 
 
Aufgrund der §§ 25 und 27 des Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (BGBl.I S. 965), zuletzt 
geändert durch Art. 38 des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl.I S. 2794), und des § 16 des 
Gewerbesteuergesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.10.2002 (BGBl.I S. 4167) 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 08.12.2010 (BGBl.I S.1768), in Verbindung mit § 7 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV. NRW S. 666/SGV. NRW 2023), zuletzt geändert durch Gesetz vom 24.05.2011 (GV. 
NRW S. 270, 271) sowie des § 3 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
vom 21.10.1969 (GV. NRW S. 712/SGV. NRW S. 610), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
30.06.2009 (GV. NRW S. 394), in Kraft getreten am 18.07.2009, hat der Rat der Stadt Nettetal am               
09.06.2011 folgende Satzung beschlossen: 
 
 

§ 1 
 
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden ab dem Haushaltsjahr 2017 wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer 
 
1.1  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe  
      (Grundsteuer A) auf 240  v. H. 
 
1.2  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 450  v. H. 
 
 
2. Gewerbesteuer auf        410  v. H. 
 
 

§ 2 
In-Kraft-Treten 

 
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2017 in Kraft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Satzung der Stadt Nettetal über die Festsetzung der Steuersätze für die Grundsteuern und die 
Gewerbesteuer in der Stadt Nettetal ab dem Haushaltsjahr 2011 vom 10.06.2011 wurde geändert 
durch die  
 

1. Änderungssatzung vom 28.04.2017, bekannt gemacht im Amtsblatt des Kreises Viersen am 
11.05.2017, Nr. 17, rückwirkend in Kraft getreten am 01.01.2017; 

 
 
 
 
 
 


